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1985 iJ7- g 2 ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Neisser 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Absiedlung der Bundesprüfanstalt für Kraftfahrzeuge 

in Wien 9., Severingasse 

Der erstunterzeichnete Abgeordnete hat bereits mit der 

Anfrage Nr. 62/J vom 3.7.1979 an den zuständigen Ressort­

minister die Frage gerichtet, wann mit der vollständigen 

Absiedlung der Bundesprüfanstalt für Kraftfahrzeuge aus dem 

Gebäude in Wien 9., Severingassejzu rechnen sei. In Beant­

wortung dieser Anfrage hat der damalige Ressortminister mit­

geteilt, daß der Standort für die vorgesehene Verlegung dieser 

Anstalt noch nicht sichergestellt sei. Bei optimaler Ab­

wicklung und entsprechenden finanziellen Voraussetzungen 

sei mit einer Verlegung der Anstalt in einen Neubau etwa Ende 

1983 zu rechnen. 

Bis heute ist den unterzeichneten Abgeordneten nichts über 

eine konkrete Verlegung der Anstalt außerhalb des dichtbe­

siedelten Gebiets der Stadt Wien bekannt. Seit Jahren ist 

vor allem von der Bezirksvertretung des 9. Bezirkes dieses 

Anliegen immer wieder betrieben worden, da die Existenz der 

Bundesprüfanstalt für Kraftfahrzeuge im dichtbesiedelten Gebiet 

des 90 Wiener Gemeindebezirkes für die Anrainer infolge der 

Lärm- und Abgasbelästigung eine unerträgliche Situation ge­

schaffen hat. 
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Die Unterzeichner sind der Meinung, daß die mehrfach ange­

kündigte Verlegung endlich mit größter Priorität betrieben 

werden müßte und stellen daher an den Bundesminister für 

Bauten und Technik nachstehende 

A n fra g e 

1) Ist eine Entscheidung gefallen, welcher Standort für 

die Verlegung der Bundesprüfanstalt für Kraftfahrzeuge 

ausgewählt wurde? 

2} Wo liegt der neue Standort der Bundesprüfanstalt für 

Kraftfahrzeuge? 

3} Welche Maßnahmen (Planung und Bau) wurden bisher konkret 

für die Verlegung getroffen? 

4) Bis wann ist endgültig mit einer Verlegung der Bundesprüf­

anstalt an den neuen Standort zu rechnen? 
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